
THEATERSPORT BERLIN

DIE TEAMS 
Theatersport ist eine in den 60er Jahren in England und Kanada kultivierte Mannschaftssport-Version des Impro-
visationstheaters. Hierbei improvisieren zwei Schauspieler-Teams auf Publikumszuruf Szenen und Songs z.B. aus 
einem Shakespeare-Drama, einem Krimi, aus Oper oder Musical. Nach jeder Szene stellen sich die Mannschaften 
dem Votum der Zuschauer. Nichts ist abgesprochen, alles ist vollkommen spontan. Zum 1. Theatersport-Cup 2011 
in Berlin treten an:

ROCKET SUGAR FACTORY (Wien, Österreich)
Das sind Jacob Banigan aus Kanada und der Amerikaner Jim Libby. Beide leben in Wien, sprechen deutsch und 
stehen für schnelles, pointiert-komisches Improtheater. Sie gewannen schon zahlreiche Wettbewerbe, darunter das 
World Domination Theatersports Tournament in Atlanta sowie mehrfach die nationalen Theatersport Meisterschaf-
ten in Österreich und Jacob siegte bei der Theatersport WM in Berlin 2006. Die von ihnen entwickelten Formate 
nutzen die dynamische Energie der Wettkampf-Impro und die Herausforderung der Langform, um ein innovatives 
und denkwürdiges Theater zu schaffen. Von ihnen stammt das weltweit erste Impro-Brettspiel, das live auf der Büh-
ne gespielt wird. (http://www.myspace.com/rocketsugarfactory)

THEATER IM BAHNHOF (Graz, Österreich)
Das Theater im Bahnhof/Graz ist das größte professionelle freie Theaterensemble Österreichs. Das TiB versteht 
sich als zeitgenössisches Volkstheater und setzt sich seit seinen Anfängen mit österreichischer Identität zwischen 
Tradition und Pop auseinander. Für die Gruppe verlangt das Prinzip Volkstheater einen hemmungslos subjektiven 
Zugang. Selbstentwickelte Stücke stellen seit Anbeginn die Hauptidentität des Theaters dar. Seit 1996 gehört der 
Montag im Orpheum der improvisierten Show. Neben verschiedenen eigenen Formaten sind in diesem Rahmen 
auch immer wieder Impro-Gäste wie z.B. die Crumbs aus Kanada zu sehen. Für den Cup gehen Lorenz Kabas und 
Martina Zinner an den Start. (http://www.theater-im-bahnhof.com/)

FASTFOOD THEATER (München)
1991 begannen neugierige Studenten in München mit Improvisationstechniken zu experimentieren. Mit der Pre-
miere 1992 begann eine Erfolgsgeschichte, die so nicht geplant war und bis heute zu mehr als 2.500 Shows im 
In- und Ausland führte. Sie konzipierten mehr als 20 verschiedene Shows und gründeten 1994 die erste Schule für 
Improvisationstheater in Deutschland mit bisher mehr als 3.500 Teilnehmern. In München bespielen sie das Theater 
Drehleier und sind daneben auch regelmäßig im Schlachthof und im Freiheiz sowie in vielen Städten in Deutschland 
zu erleben. 2010 wurden sie Deutscher Meister im Theatersport. Maria Maschenka und Robert Lansing werden für 
das fastfood theater um den Cup ringen. (http://www.fastfood-theater.de/)
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THEATERSPORT BERLIN

THEATERTURBINE (Leipzig)
2001 von Thorsten Giese und Karin Werner als GbR gegründet, beschäftigt sich die TheaterTurbine in der Hauptsa-
che mit Improvisationstheater nach Keith Johnstone. TheaterTurbine spielt regelmäßig in der naTo und in der moritz-
bastei und entwickelt gelegentlich auch besondere theatralische Umsetzungen, wie z.B. eine Szenenfolge für eine 
Leipzigkampagne für den Leipzig Tourist Service oder Auftragsproduktionen für das Chemnitzer Festival „begeg-
nungen“. Im Herbst 2009 wurde die TheaterTurbine als eine von neun Gruppen zur „Deutschen Impro-Meisterschaft 
2009“ nach Berlin eingeladen. Seit 2008 holt die Gruppe in regelmäßigen Abständen internationale Künstler nach 
Leipzig wie „The Scratch“ oder „The Crumbs“ (beide Kanada). Zum Theatersport-Cup steigen Stefan Ebeling und 
Susanne Bolf in den Ring. (http://www.theaterturbine.de/)

THEATERSPORT BERLINBL* (Gastgeber)
1995 brachte eine Handvoll Schauspiel-Enthusiasten den Theatersport nach Berlin. Sie lösten damit eine Begeiste-
rungswelle aus, auf der sie noch heute surfen und entwickelten die Kunstform zu höchster Perfektion und Raffines-
se. Mehrfach wechselten die ausgefallenen Mannschaftsnamen wie auch die Spielorte. Heute bietet das inzwischen 
15-köpfige Ensemble verschiedene Formate des Improvisationstheaters an und spielt regelmäßig wöchentlich im 
Admiralspalast-Studio den Klassiker „Theatersport-Show“ mit bis zu drei Schauspielern pro Mannschaft, einem 
Spielleiter und einem Musiker sowie in der Komödie am Kurfürstendamm das kleinere Format „Bühnenpiraten – wir 
entern ein Bühnenbild“. Sie sind gut gebucht für Gastspiele, Firmenevents und Galas und waren schon mehrfach 
zu Gast beim Sommerfest des Bundespräsidenten. Das Team TSB besteht aus Beate Fischer und Jakob Wurster. 
(http://www.theatersport-berlin.de)

DIE GORILLAS (Berlin, Gastgeber)
Das Berliner Ensemble »Die Gorillas« spielt seit 1997 in unveränderter Formation zusammen. Zehn SchauspielerIn-
nen und 2 Musiker improvisieren spontan und nach den Vorschlägen der Zuschauer Geschichten und Charaktere. 
Das feste Ensemble hat sich dem professionellen Improvisationstheater verschrieben und setzt seinen Schwerpunkt 
auf den internationalen Austausch und die Suche nach neuen Improvisations-Formaten. Es gibt wöchentlich vier 
feste Abendspieltermine an zwei Berliner Spielorten (Jazzclub Schlot und Ratibortheater) sowie 1-2 mal im Monat 
Vorstellungen im Heimathafen Neukölln. Das Ratibortheater ist feste Spielstätte für den Verein und Veranstaltungs-
ort für die Angebote der Improschule. Die Vorstellungen werden jährlich von ca. 15.000 Zuschauern besucht. Beim 
Theatersport-Cup gehen Billa Christe und Michael Wolf für »Die Gorillas« ins Rennen.
(http://www.die-gorillas.de)

BERLINER QUALIFIKANT
In der Zeit vom 26.08. bis zum 22.09.2011 wird noch eine „wild card“ zur Teilnahme am Theatersport-Cup unter Berliner 
Improvisationstheatergruppen ausgespielt. Die Qualifikationsrunde wird präsentiert von www.impro-news.de, auf deren 
Homepage sind auch die Gruppen, Spielorte, Uhrzeiten, Preise und weitere Details zur Qualifikationsrunde zu finden.

(Änderungen vorbehalten)

19.8.2011 - Seite 2 von 2

THEATERSPORT CUP 
26. SEP – 2. OKT 2011
IN BERLIN

26. SEP – 2. OKT 2011

PRESSEMITTEILUNG

THEATERSPORT CUP

Medienkontakt: 
Ines Schilgen PR Management
T (030) 399 03 717 • F (030) 399 03 718  
M 0174–42 84 791 • pr@inesschilgen.de

* Theatersport Berlin ist Mitglied der neu geschaf-
fenen Impro-Liga Berlin (BL), die am 4. Oktober 
2011 mit einem Turnier der teilnehmenden Mann-
schaften im Frannz Club in der Kulturbrauerei 
startet. Danach wird jeden Dienstag ein Match 
zwischen zwei Mitgliedern gespielt und beim Finale 
am 20. Dezember der Berliner Impro-Meister ge-
kürt. Mit dabei sind fünf der bekanntesten Impro-
gruppen der Hauptstadt: Improvisationstheater 
Paternoster, frei.wild, Turbine William wie die 
Birne, Foxy Freestyle und Theatersport Berlin. 


